
 

 

       Reise zum Hilfsprojekt nach Tansania 

                      vom 19.11.-04.12.2011                               
 

 

Tourbausteine:  Hilfsprojekt Nambala mit Safari – Tarangire   

                      Nationalpark und Badeurlaub - Sansibar 
 

 

DER REISEVERLAUF: 
 

Samstag, 19. November: 
 

Zubringer mit Rail & Fly oder Flug vom Heimatort nach Frankfurt/Main (optional). Flug 
ab Frankfurt/Main mit der Ethiopian Airlines 23.15 Uhr nach Addis Abeba. Ankunft am 
Flughafen Frankfurt/Main bis ca. 20.00 Uhr zum einchecken (optional). 
 
Sonntag, 20. Novmeber: Ankunft Tansania/Usa River 

Ankunft in Addis Abeba 07:25 Uhr und Weiterflug nach Tansania um 10.20 Uhr. 



Ankunft auf den Kilimanjaro Airport ca. 12.50 Uhr Transfer zu unserer Unterkunft, dem 
Hotel „New Mexico Guesthouse“, nach Usa River. Das Team, um Mr. Mbise und Dada 
Manka, freut sich schon sehr auf das Wiedersehen. Patrick und Baraka Mshana werden 
uns dort empfangen. Zum Abend werden wir in einem traditionellen Restaurant 
gegenüber unserem Hotel zu Abend essen und das Programm für die kommenden Tage 
besprechen.  
Übernachtung: Hotel New Mexico Guesthouse, in DZ/Du (Ü/F/A) 
 
Montag, 21. November: Arusha Nationalpark 
Zur Einstimmung steht heute eine Safari in den nahe gelegenen Nationalpark auf dem 
Programm. Eingebettet zwischen Mount Meru (4.566 m) und Kilimanjaro (5.896 m) 
haben wir die erste Begegnung mit der Tierwelt Afrikas. Start ist gegen 09.00 Uhr. 

Bei der Fahrt hinauf zum Ngurdoto 
Krater erleben wir die üppige Vegetation eines Regenwaldes. 
Wir haben einen grandiosen Blick über den Momella See 
hinweg auf die weite Landschaft zwischen den beiden Berg-
giganten – Mount  Meru und Kilimandscharo. Nach Rückkehr 
von der Safari wird uns Patrick Mshana erwarten. Mit seinem 
Toyota-Pickup fahren wir, voll beladen, mit den in den See-
säcken verpackten Geschenken, auf der alten Hauptstrasse (Schotterpiste) in das 5 km 
entfernte Nganana.  
Zum 17.00 Uhr Tee  wird uns Pater Mbise von der Roman Katholischen Kirche  
empfangen und uns sicherlich viel Interssantes und Neues zum Leben hier berichten.   
 
Anschließend sind wir Gäste im Haus von Anne und Patrick Mshana in Nambala. Die 
Freude wird wieder riesig sein. Vom Haus sind es nur wenige hundert Meter zu in der 
Nähe wohnenden Waisen mit ihren Angehörigen - u. a. Elibariki Unambwe mit Ihren 4 
Kindern – Isak, Jaqueline, Maurean und Lidia. Anne wird von den Menschen in der 
Region liebevoll „Mutter Theresa“ genannt, weil Sie sich - neben ihrem Beruf als 
Lehrerin an der Vorschule in Nganana, intensiv um Ärmsten der Armen kümmert.   
 

  
 

Auch ich als nun schon “führender Kopf” der Hilfe wird liebevoll “ Baba Simba” genannt, 



was soviel wie „guter Vater Löwe“ heisst. Abendessen bei Familie Mshana. 
Übernachtung: Hotel New Mexico Guesthouse (F/Lunchpaket/A) 
 

Dienstag, 22. November:  Vorschule und Grundschule Nambala 
Am Vormittag besuchen wir zuerst die Vorschule und dann anschließend die 
Grundschule in Namabala. 
Vorschule in Nambala: Empfang durch Schüler/Lehrer. Begrüßung und Führung durch 
die Direktorin Ufoo Munisi. Gerade die Jüngsten werden uns schon sehnsüchtig 
erwarten und das Temperament der über 80 Kinder ist dann kaum zu bändigen. Neben 
den obligatorischen Süßigkeiten werden wir auch hoffentlich wieder eine Spende zum 
Kauf dringend benötigter Schulbücher übergeben können.  
 

 
Wir werden den neuen Essenraum besichtigen, der mit unserer Hilfe bis November 
2011 ein Dach bekommt. Die hierfür benötigten 2000,- Euro wollen die Naturfreunde 
aufbringen. Der Innenausbau wird dann hoffentlich zügig dann vorangehen um dann im 
November 2012 zu übergeben. Es sind dann auch nur wenige Meter zur benachbarten 
Grundschule Nambala. 
 

Empfang durch Schüler/Lehrer, Begrüßung und 
Führung durch den neuen Direktor Joseph Mushi.  
Die langjährige Direktorin Evelyn Sanga hat 
inzwischen eine neue Aufgabe an einer Schule in 
Usa River übernommen. Auch der Grundschule 
(430 Schüler/21 Lehrer) möchten wir gern wieder 
einen Spendencheck zum Kauf von Schulmaterial 
übergeben. Wir werden uns auch vom Baufort-
schritt des neuen Schulgebäudes überzeugen 
(sieh Bild). Gern nehmen wir die Einladung von 
Janet Mringo, der ehemaligen Direktorin der 
Nganana Grundschule an und besuchen Sie in 

Ihrem Haus. Anschliessend ist der 
Besuch des Distrikt-Hospitals in Tengeru 
geplant. Der Leiter der Gesundheitsver-
waltung und ärztliche Direktor des Dis-
trikts-Krankenhauses Dr. Tobias Mkina 
wird uns willkommen heißen. Wir infor-
mieren uns über die aktuelle Lage und 
erhalten einen Einblick in die Bemühun-
gen, die Probleme, wie Malaria, Tuber-
kulose und Aids in den Griff zu bekom-
men. Abendessen wieder in einem 
traditionellen Restaurant. Übernachtung: 
New Mexico Guesthouse (Ü/F) 
 

 



Mittwoch, 23. November:  Sekundarschule Kikwe, Vorschule und  

                                               Grundschule in Nganana 
In der Sekundarschule in Kikwe lernen 21 unserer Waisen in den 4 Sekundarstufen. 
Hier sind die Lernbedingungen zwar etwas besser als in den Grundschulen aber von 
normalen Lernbedingungen sind die Schüler auch hier noch weit entfernt. Dann geht es 
weiter mit dem Toyota-Pickup nach Nganana. 
In der  Grundschule Nganana lernen derzei 350 Schüler und werden hier in den  

7 Klassenstufen von 13 Lehrern 
unterrichtet. Sicherlich werden wir auch wieder eine Spende der Patenschule in 
Weferlingen übergeben können. Einige unserer Waisen-kinder werden wir auch hier 
treffen. Wir werden auch gern die Gelegenheit nutzen und am Unterricht teilnehmen. 
Woran es den Schulen hier besonders mangelt, wird deutlich sichtbar.  
 

Es sind kaum Unterrichtsmaterialien, wie Lehrbücher vorhanden Schulbänke und Stühle 
fehlen nach wie vor. Die Unterrichtsräume, obwohl die Nganana-Grundschule erst 
6 Jahre alt, sehen herunter gekommen aus und machen einen wenig ahnsehnlichen 
Eindruck. Trotzdem treffen wir auf hoch motivierte Lehrer und Schüler, die versuchen, 
das Beste aus der gegebenen Situation zu machen. 
 

Die Vorschule Nganana befindet sich in sichtbarer Entfernung. Dort wird uns Anne 
Mshana in „Ihrer“ Schule empfangen, obwohl Sie den wohlverdienten „Lehrer-
Ruhestand“ genießt, kümmert Sie sich gemeinsam mit Janet Mringo sehr um die Schule 
und die von uns betreuten Waisen im Besonderen. Das neue Schulgebäude obwohl 
ebenfalls schon 6 Jahr alt, befindet sich in einem, nach wie vor, guten Zustand. Man 
muss auch zugeben, dass Anne sehr auf Ordnung und Sauberkeit achtet und vielleicht 
ist das bei den Jüngsten auch noch einfacher. Mittlerweile betreut Sie hier auch über 80 
Kinder, meistens allein. Inzwischen ist Anne in den wohlverdienten Ruhestand getreten, 
dass heißt aber aber auch, dass sie sich nun intensiver um die Dinge für die Schüler 
kümmern kann. 
 

 
 

Am Nachmittag fahren wir zur Mountain Village Lodge und unternehmen eine 



Wanderung von 1-2 Stunden um den malerischen Duluti See. Die Gebühren unter 
Führung eines Rangers betragne 10 USD pro Person). Abendessen im Restaurant 
Rotterdam in Usa River. Übernachtung: Hotel New Mexico Guesthouse (Ü/F/A) 
 
Donnerstag, 24. November: Berufschule Singisi und Rehabilitationszentrum          

                                               (ELC) in Usa River 
Im  Education Office des Distrikts Meru (Abteilung Bildung) treffen wir den Abteilungs-
leiter Mohamed Msongo. Er gibt uns einen Überblick über die Schwerpunkte und 

Probleme im Bildungs-
wesen. Anschließend 
fahren wir zu der 
Berufsschule in 
Singisi, kurz vor 
Tengeru nördlich der 
Verbindungsstrasse 
Moshi – Arusha 
gelegen. 
Auf seiner Bitte hin, 
haben wir im Februar 
2010 erstmals die 
Einrichtung besucht, 
an der 110 Schüler 

eine 2 jährige Berufsausbildung in den Fachrichtungen 
(Koch, Näher/ Schneider, Töpfer, Bauzeichner/ 
Konstruktion, Tischler) erhalten. Wie wir uns 
überzeugen können, fehlt es den 7 Lehrausbildern um 
Elias Nkoo nicht an Engagement. Aber an so ziemlich alles, worin die Schüler 
ausgebildet werden sollen. – Nähmaschinen, Tischlerei-Werkzeug, Kochgeschirr etc.. 
 
Am Nachmittag steht dann das Rehabilitationszentrum Rehabilitationszentrum für 

körperlich behinderte 
Kinder und Jugend-
liche der 
Evangelischen Kirche 
in Usa River auf dem 
Programm. Diese 
Einrichtung wird vom 
deutschen Diakon 
Claus Heim geleitet. 
Mit unserem 
Hilfsprojekt 
unterstützen wir die 

Behindertenwerkstatt. Die Tischlerei erhält von uns Aufträge zum Bau von Schulmöbeln 
und die Metallwerkstatt zum Bau von Rollstühlen. 
Am Abend sind wir Gäste der Familie von Pius Kimati in Arusha.  Die fahrt dorthin in 
den landestypischen „Dalasala“ ist ein besonderes „Vergnügen.“ Pius organisiert mit 
seiner Agentur für uns seit über 8 Jahren die Ausflüge in die Nationalparks und zeichnet 
für die Transfers verantwortlich. Abendessen im landestypischen Restaurant (eigene 
Kosten). Übernachtung: Hotel New Mexico Guesthouse (Ü/F) 
 
Freitag, 25. November: Feierstunde mit Waisen und Angehörigen und  

                                               Lehrern 
Am Mittag werden wir an der Vorschule in Nganana unsere schon traditionelle kleine 
Feierstunde mit uns für unsere Waisen durchführen und Geschenke von ihren Paten 
übergeben. Wir erwarten die Waisen mit Ihren Angehörigen, die Pastoren der beider 
Konfessionen, sowie Lehrer der 6 Schulen und die Vertreter der Schul- und 
Gesundheitsverwaltung. Auch die Kulturgruppe der Gemeinde wird uns wieder eine  

 

  



 
 

  

  
 

Kostprobe ihres Könnens geben. Am Nachmittag werden wir uns mit dem Frauenteam 
vom Nambala Sportclub und dem Fußballteam Nambala FC zusammen treffen. 
Auch ein Treffen mit Pater Charles Mbise von der Evangelischen Kirchengemeinde ist 
vorgesehen. 
 

  
 
Abendessen in einem traditionellen Restaurant in Usa River.  
Mit dem heutigen Tag endet nun der Besuch des Hilfsprojektes mit sicherlich vielen 
interessanten Eindrücken und Erlebnissen.  
Übernachtung: Hotel New Mexico Guesthouse (Ü/F/A) 
 
 

 
 



Samstag, 26. November:   

 
3 Tage Safari  - Tarangire Nationalpark:  
 

Über Arusha fahren wir heute zum Tarangire 
Nationalpark (200 km). Der Nationalpark  ist 
eines der wenigen geschützten Gebiete in 
Tansania mit einem geregelten Wasserhaushalt, 
der durch den Tarangire Fluss ganzjährig 
gesichert wird. Das erklärt auch die höchste 
Wilddichte und eine der größten Artenvielfalt in 
der Trockenzeit. Während der Tierbeobachtung -  
Picknick-Lunch. 
Wir übernachten in der Tarangire Safari Lodge, 
ein komfortables und dennoch zwangloses 
Zeltcamp. Ein Strohdach über den 35 Zelten 
bietet Schutz vor der afrikanischen Sonne, 
während man von der Zeltveranda aus den Blick 
auf das Flusstal genießt, das sich bei der 
ansässigen Tierwelt (und insbesondere den 
Elefanten) großer Beliebtheit erfreut.  
Übernachtung Tarangire Safari Lodge 
(Frühstück/Picknick-Lunch/Abendessen). 
 
 
Sonntag 27. November:   
 

Ganztägige Fahrten durch den Tarangire 
Nationalpark, über die endlosen Weiten der 
Steppe. Der Nationalpark ist bekannt für die 
größten Elefanten-Herden. Von der Veranda der 
Lodge hat man einen wundervollen Blick zum Tarangire Fluss. Auch können Sie von 
dort die Elefanten-Herden sehr gut beobachten.  
 

  
 
Übernachtung Tarangire Safari Lodge (Frühstück/Picknick Lunch/Abendessen). 
 
Montag, 28. November:    
 

Rückfahrt über Makuyuni und Arusha zurück nach Moshi. Wir können in Makuyuni, am 
Oldonjo Arts and Gallery die Schlangenfarm eines Südafrikaners besuchen (10 USD 
Eintritt). Auch ist das Kulturzentrum in Arusha einen Zwischenstop wert.  
Abendessen Restaurant Rotterdam in Usa River. Hierzu haben wir auch unsere 
tansanischen Freunde auch eingeladen um uns vor der Abreise nach Sansibar zu 
verabschieden. Übernachtung New Mexico Guesthouse (Ü/F/A). 
 

 
 
 



Dienstag 29. November: Aufenthalt Sansibar vom 29.11.-03.12.2011 
 

Am Vormittag um 08.00 Uhr Transfer zum 
Kilimanjaro Flughafen. Abflug nach Sansibar ist 
voraussichtlich mit PW 421 um 10.30 Uhr. 
Dieser Flug dauert ca. 1 Stunde 10 Minuten. 
Ankuft Sansibar Airport 11.40 Uhr. Der Transfer 
führt uns an die Ostküste Sansibars (Kiwengwa 
Beach) in das Sultan Sands Islands Resort 
(www.sultansandszanzibar.com). Wir bekommen 
bei der Fahrt zum Hotel (60 Minuten) einen ersten 
Eindruck vom pulsierenden Leben auf der 
„Gewürzinsel.“ 
Das Hotel wurde im im typischen Sansibar Stil 
2006 erbaut, verfügt über 76 Bungalows (56 
Pwani und 20 Bahari Rooms) 
Übernachtung Sultan Sands Islands Resort 
(Frühstück/Abendessen) 
 
Mittwoch, 30. November:  
 

Mittwoch (30.11) bis Samstag (3. Dezember):  
Das im Stil einer arabischen Palastanlage erbaute Hotel bietet Ihnen erholsame 
Urlaubstage in orientalischer Atmosphäre. Genießen Sie im Hauptrestaurant 
“Mwambao” mit Blick auf den Swimmingpool und den Ozean köstliche Speisen. Die 
“Kivuli Bar & Restaurant”direkt am Strand bietet Ihnen leichte Snacks wie Salate und 
Sandwiches sowie Gerichte vom Grill 
 
Des Weiteren gibt es die “Mawimbi Bar”, in der Nähe des Swimmingpools. Lassen Sie 
den Abend bei einem Cocktail in der “Casablanca Lounge” ausklingen. 
 

 

   

 

 

 
 

 

 



Die Lounge ist ebenfalls für Gäste des Bluebay Beach Resorts zugänglich und befindet 
sich zwischen beiden Hotels. Von Swimmingpool und Sonnenterrasse haben Sie einen 
herrlichen Blick auf den Strand und den dahinter liegenden türkisfarbenen Ozean. 
Zu den weiteren Einrichtungen gehören eine Boutique und ein BusinesscenterWährend 
Ihres Aufenthaltes sollten Sie das Angebot zu einem Tagesausflug  
„Safari Blue Tour“ nutzen. Die Kosten sollten hierfür pro Person zw. 60 und 90 USD 
liegen. 
Gegen 23.00 Uhr ist am 2. März ist der Transfer zum Flughafen Sansibar vorgesehen.  
Übernachtung Sultan Sands Islands Resort (Frühstück/Abendessen) 
 
Samstag, 03. Dezember: 

Um 02.35 Uhr ist der Rückflug mit Ethiopian Airlines vom Flughafen Sansibar. Nach 
Zwischenlandung in Dar-es-Salaam werden wir gegen 07.00 Uhr in Addis Abeba 
landen. Transfer zum Hotel Kaleb im Zentrum von Addis Abeba gelegen. Nach dem 
Einchecken dann Stadtrundfahrt. Abendessen im  Hotel.  
 

Sonntag, 04. Dezember: 
Transfer gegen 08. 00 Uhr zum Bole International Airport Addis Abeba. 
Der Weiterflug ist 10.05 Uhr. Ihre Ankunft in Frankfurt/Main ist 16.35 Uhr. Zum 
Heimatort mit Rail & Fly oder Zubringerflug (optional). 

  

(Änderungen zum Reiseverlauf sind möglich und behalten wir uns vor). 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Reise zum Schulprojekt Nambala/Tansania, mit  
vom 19. November bis 04. Dezember 2011:  
 
Preis  pro Person im EZ: € 2.050  (bei Eigenanreise*) 
EZ - Zuschlag: € 280  
 
*) Wir buchen für Sie gern den günstigsten Flug zum tagesaktuellen Tarif. 
 

Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen, maximal 8 Personen 
 
Leistungen im Reisepreis: 
 
Transfer Flughafen – Hotel in Usa River - Flughafen,  
� 7 Übernachtungen mit Frühstück in Hotel New Mexico Guesthouse in Usa River, EZ 
oder DZ/DU, zum Teil auch Gemeinschaftstoilette/Dusche möglich, einfache, aber 
saubere Unterkunft, Mahlzeiten wie im Programm beschrieben  
 
� Tagestour Arusha Nationalpark: Transfer Tengeru - Nationalpark – Tengeru, 
Nationalparkgebühren, Picknick - Lunch Box 
 
�Safari Tarangire Nationalpark 
2 Übernachtungen mit Vollpension in Tarangire Safari Lodge oder gleichwertige Lodge, 
(falls zum Zeitpunkt der Buchung nicht mehr verfügbar) mit Dusche/WC, Mittagessen  
als Luchpaket, englischsprachiger DriverGuide 
 
�Badeurlaub Sansibar (29.11-03.12.): 
Transfer Hotel Moshi – Kilimanjaro Airport, Flug Kilimanjaro Airport – Sansibar Airport 
4 Hotel-Übernachtungen/Halbpension im DZ (Dusche/WC)  im Sultan Sands Island 
Resort auf Sansibar,Transfers Airport Sansibar – Sultan Sands Beach Resort 
 
�Aufenthalt Addis Abeba (3./4.12.): 
Transfer Airport –Horel Kaleb (oder gleichwertiges Hotel) -Airport, 4 Hotel-



Übernachtungen/Halbpension im DZ (Dusche/WC)  im Kaleb Hotel, Stadtrundfahrt 
Addis Abeba  
 
 
Informationsbriefe von REISEZEIT zur weiteren Reisevorbereitung; Reisebetreuung 
durch Naturfreunde, unsere tansanischen Freunde vor Ort und REISEZEIT (Eckard 
Krause); 

Insolvenzversicherung. 
 

Nicht enthalten: 
Flug nach/von Tansania, Rail & Fly € 64, Visagebühren (Tansania € 50 und Äthiopien 
ca. 20 €, bei Einreise am Kilimandscharo Airport zurzeit 50 USD, Trinkgelder für Guides 
ca. 20 USD. 

(Der Reisepreis wurden auf Grundlage der Kosten von 2011/Mai kalkuliert. 
Veränderungen können sich ergeben und werden rechtzeitig mitgeteilt). 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Hinweise zur Gesundheitsvorsorge und zu Impfungen: 

Für die Einreise nach Tansania sind Impfungen nicht zwingend vorgeschrieben. Es wird aber jedem 
Reisenden dringend empfohlen, sich bei dem zuständigen Institut für Tropenmedizin zu informieren, 
welche Impfungen für ihn persönlich noch in Frage kommen und welche Maßnahmen der 
Gesundheitsvorsorge zu beachten sind.  

Eine Malariaprophylaxe sollte jeder durchführen und wir empfehlen eine Gelbfieber-Impfung. Wir 
empfehlen den Abschluss einer Auslands-Krankenversicherung.  

Unser Reisetermin liegt in den eigentlich wärmsten (ca. 30°C) und trockensten Perioden (ca. 4 
Regentage im Monat November/Februar).  

Leichte Baumwollkleidung sollte ebenso dazu gehören wie ein Pullover für die Kühle des Abends. 
Auch eine Regenjacke gehört in das Gepäck. Mütze/Sonnenhut und Sonnenbrille sind ebenso 
selbstverständlich. Taschenlampe/Stirnlampe sind nützliche Utensilien, wenn überraschend für 
mehrere Stunden die Stromversorgung unterbrochen ist.  
Leichte Wanderschuhe und ein 10 l Rucksack und Trinkflasche für leichte Wanderungen/Safari.  

 
 
 

 
 

 
 


